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1 ÖKO-MODELLREGION RHÖN-GRABFELD

„BioRegio Bayern 2020 bzw. 2030“

 Ziel: Verdopplung der Bioproduktion 

in Bayern bis 2020

=> BioRegio Bayern 2030: Ausweitung auf 2030 

Auftrag:  Förderung des Ökolandbaus

1. Landwirtschaftliche Erzeugung

2. Verarbeitung

3. Vermarktung, Außer-Haus-Verpflegung

4. Information und Bewusstseinsbildung
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Entwicklung des Ökolandbaus in der Öko-Modellregion

» 2021: ca 15% der Betriebe und knapp 18% der Fläche ökologisch bewirtschaftet

» Im Vergleich: Bayernweit 12% Öko-Fläche und –betriebe, D-weit ca. 10% Öko-Fläche 

und 13% der Betriebe (2020)

1 ÖKOLANDBAU IN RHÖN-GRABFELD

 
2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Anzahl Öko-Betriebe 
 

101 111 126 137 156 168 181 

ldw. Öko-Fläche in ha 
 

5.777 6.375 6.930 7.416 8.702 9.510 10.220 

LF Ø  57 ha 57 ha 55 ha 54 ha 56 ha 57 ha 
 

 

Acker Ø je Betrieb 27 ha 29 ha 32 ha 32 ha 33 ha 39 ha 
 

 

Grünland Ø je Betrieb 31 ha 28 ha 23 ha 22 ha 23 ha 24 ha 
 

 

 

Start 

ÖMR
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1 ÖKO-MODELLREGION RHÖN-GRABFELD

Struktur:

Träger

» Landkreis Rhön-Grabfeld (37 Gemeinden)

» Förderung bis 31.12.2023 (Verlängerung angestrebt)

Projektmanagement

» Sitz am LRA  in Bad Neustadt an der Saale

» Seit 01. April 2021 im Sachgebiet  „Nachhaltige Regionalentwicklung“

Beirat: Stabsstelle des LRA, Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, BBV, Bund 

Naturschutz, ARGE Biobauern, Sprecher der Allianzen und weitere Akteure der ÖMR

Zusammenarbeit:

» Bayernweit: Öko-Modellregionen

» enge Zusammenarbeit innerhalb der unterfränkischen Öko-Modellregionen und mit der Öko-

Modellregion Fulda/Vogelsberg-Kreis

» Zusammenarbeit mit Akteuren vor Ort

»Die Menschen, ihre Ideen und Handeln vor Ort!
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2 PROJEKTE UND HANDLUNGSFELDER

1. Erzeugung

a. Entwicklungsperspektive Ökolandbau

b. „Klimaanpassung in der Landwirtschaft“

2. u.  3. Verarbeitung und Vermarktung

a. Bio in aller Munde!

b. Regionale Bio-Wertschöpfungsketten 

4. Information und Bildung 
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3.1 PROJEKTE – ERZEUGUNG  REGIONALE BIO-WERTSCHÖPFUNGSKETTEN

Bio-Heumilch Rhön-Vogelsberg

Ziel: Erschließung der Vermarktungsnische BioHeumilch mit Regionalcharakter als zukunftsfähige 

Alternative

Aktuell: Kooperation und EIP-Projekt zur Vergabe und Durchführung Machbarkeitsstudie, 

Leitbildentwicklung, Website etc.
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Unsere Projekt-Homepage: www.kooperation-bioheumilch.de
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3.2 PROJEKTE – VERARBEITUNG UND VERMARKTUNG

• erste Auflage: 2019 – 2020 ( 5 Zertifizierungen)

• erweiterte Neuauflage: 01.08.2021 –

31.07.2023

• Regionalitätskriterien:

o Mind. 1 Produkt von Betrieb mit Sitz in Rhön-

Grabfeld

o Produkte und Erzeugnisse aus dem Landkreis 

(Gebietskulisse Rhön)

o Max 50 Mitarbeiter

Förderung der Biozertifizierung in Verarbeitung, Außer-Haus-Verpflegung 

und Handel
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3.2 PROJEKTE – VERARBEITUNG UND VERMARKTUNG

Mehr Bio in der Gemeinschaftsverpflegung

• Kreistagsbeschluss zur Einführung von Bioprodukten in der 

landkreiseigenen Schulverpflegung:

„In Schulen in Trägerschaft des Landkreises soll ab dem Schuljahr 

2020/21 einen Anteil von 30% (gemessen am Warenwert) 

Biolebensmittel eingesetzt werden. Der Anteil soll sich bis zum 

Jahr 2025 auf mindestens 50% erhöhen.“

• Frischeküche Rhön-Gymnasium:

• Workshops: Bio-Bitte, Bio kann Jeder (Beschaffungsliste!)
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3.3 STÄRKUNG REGIONALER BIO-WERTSCHÖPFUNGSKETTEN

Bündelung des regionalen Bio-Angebotes

• Ziel: Stärkung der Verfügbarkeit und der Nachfrage von 

Bio-Lebensmitteln aus der Region + Stärkung des 

Absatzes von Bio-Produkten in der Region
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Sensibilisierung durch 
Bevölkerungsumfrage

Was meint der Verbraucher ? 

Projektschmiede mit Akteuren 
aus Erzeugung, Vermarktung und 

Verarbeitung

Regiologistik

Marketing (Dachmarke Rhön)

„Macher“ ?

Veranstaltungsreihe für 
Verbraucher „Was ist mir mein 

Essen wert?“ 
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3.4

Information und Bewusstseinsbildung

PROJEKTE – INFORMATION UND BILDUNG

Bienen –Kühe – Augenweide: Vom Wert nachhaltiger 

Beweidung auch für das Klima

Fortbildung: Bund Naturschutz, Kinder Uni NES 

AK Klimahotspot Unterfranken

Besuch Geographiestudenten Uni Halle

BioRegio Rhön 2021
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3.4 PROJEKTE – INFORMATION UND BILDUNG 

Ökolandbau in der Schule/Bio-Brotbox-Aktion
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Ihre Ansprechpartnerin: 

Dr. Maike Hamacher

maike.hamacher@rhoen-grabfeld.de

09771 94-691

www.oekomodellregionen.bayern
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